
Grosser Ruinenweg Kradolf - 

 Thurweg Kradolf nach Bischofszell 

(… wenn man (wetterbedingt) keine Berge besteigen kann, dann 

sind eben die Bäume dran…) 

Ruine Last – Ruine Heubärg – Ruine Anwil – Thurweg  

Dezember 2014 

 

 

Nun endlich eine Tour im schönen Thurgau! 

 An gestupst, doch die neue Umgebung zu erkunden, 

begeben wir uns zur Thur auf die Tour und später auf die 

Tour an der Thur. 

 



Wir entscheiden uns erstmal für den „grossen“ Ruinenweg.  

 

Über die Brücke, die Kradolf und Schönenberg verbindet, sind wir schnell auf dem Wanderweg… 

 

 



 

 

… und erreichen bald die erste Ruine:

 



 

      

 

Guckst Du? Ein Viereck mit 

Aussicht in den Himmel. 

Leider keine Fahne. Keine 

Sterne. Keine Wolke.   

Aber schön! 

 



 

 

 

Endlich kommen mal 

Wanderer vorbei.  

Bei dem Wetter!  

Wahrscheinlich 

haben die keine 

Bäume in der 

Wohnung…  

 

Kunst am Wegesrand.  

Oder: Achtung, Müll nicht 

erwünscht. 



Ruine Heubärg:  Geheimnisvoll gibt sich diese im Wald liegende Ruine, über deren Geschichte 

man kaum etwas weiss. 

http://www.archaeologie.tg.ch/documents/Ruinenweg.pdf 

 

 



Hey, der Weg ist echt anstrengend! 

 

 



Es ist ziemlich rutschig auf dem Holz und es tröpfelt langsam vor sich hin. 

 

Aber es gibt kein schlechtes Wetter, nur unpassende Bekleidung.  

  * 



Die letzte Ruine: Anwil. 

Der „befestigte Weg“ ist relativ unbefestigt, um nicht zu sagen: Schlammig bei Regen. 

 

Wir diskutieren, ob diese Türen Kunst sind oder Handwerk und einigen uns auf künstlerisches 

Handwerk. 

  * 



Nun geht es der Thur entlang Richtung Bischofszell. 

 

In Halden… 

 



… sehen wir den geschichtsträchtigen Steg…  

 

… und  weiter geht es zu einer riesigen Obstplantage in Bischofszell (wo sind denn nur die 

Äpfel???), von der wir nach Umrundung eine Abkürzung für den Rückweg nehmen.  

 



Das ist die Brücke in Bischofszell, wir gehen darüber und wieder zurück… 

 

                                             

                                                                                                                                                                                                                                * 



 

… mit Ausblicken auf die Thur… 

 

… und zurück nach Kradolf (links oben Klein Rigi) – in eine ländliche Gegend, deren Schönheit sich 

erst erschliesst, wenn man zu Fuss die Landschaft erkundet. 

 



Zurück über die Brücke vom Anfang.                                                      

* 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                 * 

Ausklang 

Ein herzliches Dankeschön 

an Thomas für die 

Begleitung oder besser 

gesagt Wanderleitung 

dieser Tour und die 

Fotobeiträge (*)  

Sonst wüsste ich bis heute 

nicht, wo ich eigentlich 

wohne. 

Britta 

 


